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Was ist die Kabbalah? 

Kabbalah leitet sich von dem Wort  בלק  (kabal = empfangen im Sinne von geistig 

aufnehmen) ab, und ist die älteste Form von spiritueller Weisheit. Die Ursprünge dieser 

geheimnisvollen Lehre finden sich im alten Ägypten und Babylon. Kabbalah enthält die 

Schlüssel zu den Geheimnissen des Universums und der menschlichen Seele. Sie 

biete Wege und Möglichkeiten, die verborgenen Verflechtungen von materieller und 

nichtmaterieller Welt zu entschlüsseln und zu offenbaren, um damit Chaos zu ordnen, 

Schmerz und Leid erträglicher zu machen. – Hauptquelle für die Kabbalah ist hierbei 

die Torah - תורה  -, die „5 Bücher der Weisung“ nennt Martin Buber sie, die fünf Bücher 

Mose. - Empfangen, erfahren und wieder weitergegeben, das war lange der Weg 

kabbalistischer Weisheit. Im Mittelalter nimmt die Form der schriftlichen Überlieferung 

zu. Ab dem 16. Jhd. entsteht eine schriftliche Überlieferungs-Tradition. Das spannende 

Wechselspiel zwischen Himmel und Erde, materieller und nichtmaterieller Welt, 

Makro- und Mikrokosmos wird in unzähligen Gleichnissen beschrieben und dargestellt. 

Als bedeutendste theoretische Grundlage zur Konstruktion des kabbalisten 

Raumwürfels, worin jeder Buchstabe des hebräischen Alphabets seinen ganz 

bestimmten Platz hat, sowie für den Lebensbaum ist das Buch Yezirah – יצירה רספ  - 

(Sefer Yezirah), das Buch der Schöpfung, der Legende nach von Urvater Abraham 

verfasst. Wahrscheinlicher ist es, dass im 2.Jhd.n.Chr. der berühmte Rabbi Akiba das 

Buch Yezirah zusammenstellte. Weitere wichtige Bücher sind der Sohar -  הזוהר ספר  

(Sefer Ha Sohar), das „Buch der strahlenden Herrlichkeit“ und das הבהיר ספר   (Sefer 

Ha Bahir), das „Buch des Lichts / Glanzes“. 

Bis in die heutige Zeit hinein beeinflusst und inspiriert die philosophisch-mystische 

Lehre der Kabbalah die Wissenschaft. – Welterkenntnis ist Gotterkenntnis in der 

Kabbalah. Gott erscheint in menschlicher Gestalt als „der ursprüngliche Mensch“, der 

וןקדמ אדם  (Adam kadmon). Von diesem unsterblichen androgynen kosmischen Wesen, 

das männliche und weibliche Eigenschaften gleichermaßen in sich vereinigt, geht alle 

Weisheit hervor, sowie eine vom verborgenen Urlicht, dem  ףוס אין  (Ain Sof) erfüllte 

Herrlichkeit.   



Der Lebensbaum in der Kabbalah  

soll die Entstehungsschritte des Weges aufzeigen, von der spirituellen Welt hinein in 

die physische Welt. 10 Ebenen (Sephirot) bilden einen quasi 10-dimensionalen Raum, 

jede Sephira ist in sich wieder 10-dimensional, und jede weitere Dimension in sich 

erneut 10-dimensional – für unsere Sinne wie für unseren Verstand nicht erfassbar 

oder vorstellbar. Alles, was auf der materiellen Ebene existiert hat seinen Ursprung im 

Spirituellen so, wie die Eigenschaften eines jeden Baum-Astes garantiert im Stamm 

dieses Baumes zu finden sind. Der Baum dient der Kabbalah als Vorbild für ihren 

Lebensbaum. Das Prinzip: aus dem Stamm wachsen Äste, die sich verzweigen mit 

Blättern dran, Blüten, Früchten – und alles kommt aus diesem einen Stamm. 

Der Lebensbaum der Kabbalah wird von drei Säulen getragen:  

YACHIN – יכין – (ursprüngl. Ya-Kayan ausgesprochen = Er, der stärkt) 

Säule der Barmherzigkeit, trägt die Sephirot  

GUSSUT –  תגס  - Säule des Ausgleichs und der Milde, Sephirot 1,6,9,10 

BOAS – זבוע  - Säule der Stärke in Gott, steht für die Weltzugewandheit, Seph. 3,5,8 

Die mittlere Säule des kabbalistischen Lebensbaumes gleicht dem Stamm eines 

Baumes. Sie enthält die Ebenen  

• 1 – KETER  - כתר  - der Ursprung von allem, über dem die Aura ist, das אין סוף   
(Ain Sof), das NICHTS, der / das Ewige … 

• 6 – TIFERET -  תפארת - die zentrale Mitte, der Knotenpunkt 

• 9 – JESOD -  יסוד - mit Fundament und Gründung das Tor zur Spiritualität 

• 10 – MALCHUT -  מלכות - das spirituelle Licht des Schöpfers kanalisiert durch 

die Sephirot 1-9 

Auf den menschlichen Körper übertragen wären das: 

• der Schädel als höchster Punkt des menschlichen Körpers 

• die Brust mit dem Herzen darin 

• der Beckenboden mit den Geschlechtsorganen, die der Fortpflanzung dienen 

• die Füße, auf denen der ganze Mensch steht, und die ihn fortbewegen 



Ain Sof = NICHTS = der/das Ewige – אין סוף  

 

                                                              1-Keter                            

                                                                    Ursprung v.allem                                                                                                                             

 

                 3-Binah                                                                          2-Chochma       

               empfangende                                     Da‘at                                         gebende  

            weibliche Energie                      Zustand, der alle                    männliche Energie 

                                              10 Sephiroth mystisch vereint   

                 5-Gewurah                                                                        4-Chesed    

        empfangen, ausführen                           6-Tiferet                                   Gnade, teilen 

           Zerstörungspotential                      zentrale Mitte                            Ursprung von Leben  

                                                           Knotenpunkt 

                 8-Hod                                                                              7-Nezach     

       erhöhtes Bewusstsein                                                                         Ewigkeit, Beständigkeit  

     Wahrnehmung, Prophetie                         9-Jesod                           Sieg, Ruhm, Blut 

                                                              Fundament, Gründung 

                                                                  Tor zur Spiritualität 

 

                                                                          

                                                                      10-Malchut  

                                               spirituelles Licht des Schöpfers, 

                                                       kanalisiert durch Sephiroth 1- 

   III - BOAS                                      II - GUSSUT                                     I – JACHIN 

      Handlung                                                   Stamm                                                         Geschenk 

      nehmen                                                      sein                                                               geben 



linke Seite 

Die 10 Sephirot übertragen auf den menschlichen Körper:  

die Ebenen 1-3 sind dem Kopf (Schädel und beide Gehimhälften) zugeordnet, 4 und 5 

dem rechten und linken Arm, 6 der Brust, 7 und 8 dem rechten und linken Bein, 9 den 

Geschlechtsorganen und 10 den Füßen.  

linke Körperseite rechte Körperseite 



Die nummernlose 11. Ebene DA’AT - דעת (Meinung, Erkenntnis, inneres Wissen) habe 

ich farblich abgesetzt, denn sie ist eine sogenannte Schein-Sephira, jene Ebene, die 

den Zustand bezeichnet, in welchem sich sämtliche 10 Sephirot mystisch vereinen. – 

Interessanterweise befindet sich diese Sephira nahe der menschlichen Kehle. Die 

Kehle ist nicht nur der Ort des Tönens, also die Stelle, an welcher der gesprochene 

wie der gesungene Ton gebildet werden, dieser Ort ist ein hoch sensibler neuralgischer 

Punkt des Menschen. – Aussprüche wie „es schnürt mir die Kehle zu“, „mir bleibt das 

Wort im Halse stecken“, „ich bringe keinen Ton heraus“, „ich muss schwer schlucken“ 

drücken aus, wie sehr Emotionen gerade an dieser Stelle sich zeigen und offenbaren. 

– Als Gesangs-pädagogin weiß ich, wie wichtig es für ein entspanntes, freies und 

befreiendes Singen ist, dass die menschliche Seele einigermaßen im Lot ist.  

 

Die Ebenen 1-10 genauer betrachtet: 

1 – KETER - כתר – Krone 

Keter bezeichnet die höchste Dimension der Schöpfung. Alles, was jemals entstanden 

ist und noch entstehen wird, hat hier seinen Ursprung. Hier sieht der Kabbalist das Ziel 

seiner spirituellen Suche. Keter steht völlig erhaben über allem für reines göttliches 

Sein, für alles Verborgene im Verborgenen, das sich menschlichem Verstand und 

Fassungsvermögen vollkommen entzieht. – Keter ist quasi der Schädeldecke 

zugeordnet. Und wieder entdecke ich eine spannende Parallele zum Singen: genau 

unter dieser Schädeldecke sollte der Sänger die Schwingungen seines gesungenen 

Tones spüren. 

 

2 - CHOCHMA - כחמה – Weisheit 

In Chochma liegt die erste Manifestation von Energie, Adam, und damit Teil des 

männlichen Prinzips. Gebend, spendend, auch אבא (Aba) Vater genannt, trägt 

Chochma den gesamten Schöpfungsplan in sich. – Die rechte analytisch-rationale 

Gehirnhälfte ist dieser Ebene zugeordnet. 



3 – BINAH - בינה - Einsicht, Verstand, Verständnis 

In Binah befindet sich die Quelle der Lebensenergie, welche für die gesamte physische 

Realität zuständig ist. Als Eva ist sie dem weiblichen Prinzip zugehörig, auch אמא  (Ima) 

Mutter genannt. Dieser Ebene ist die linke Gehirnhälfte zugeordnet, die für den Zugang 

zum wachen Bewusstsein verantwortlich ist. 

Diese drei obersten Ebenen beschreiben Dimensionen, die hoch spirituell sind, und 

daher im Alltag unzugänglich bleiben. – Allesamt sind sie dem Kopf zugeordnet. 

 

4 – CHESED - חסד – Güte, Liebe, Treue, Glaube / (Blut)Schande  

Chesed steht für die Energie des gnädigen Teilens, die Energie, die als Ursprung von 

Leben die Kraft dazu spendet. Chesed steht auch für Abraham, den Urvater, und 

entspricht dem rechten Arm; Gottes Rechte ist die bedingungslose Liebe. – Das 

hebräische Wort Chesed kann auch Schande und Blutschande bedeuten! 

 

5 – GEWURAH - גבורה – Stärke, Kraft, Macht 

Gewurah, die Energie des Empfangens und Ausführens, der linke Arm – wobei Gottes 

linke Hand Grenze gebietet und Halt bietet. In Gewurah ist das Zerstörungspotential 

angelegt, das dann ausbricht, wenn die linke Säule nicht mit der rechten verbunden 

ist. -  Gewurah symbolisiert auch Isaak, den Sohn Abrahams.  

 

6 – TIFERET - תפארת – Ruhm, Schönheit, Schmuck, Stolz; Überheblichkeit 

Tiferet ist die zentrale Mitte, verbindet oben und unten, rechts und links, ist ein 

tragender Teil des Lebensbaumes, ein absoluter Knotenpunkt und damit nicht nur 

Überbegriff der Sephirot 7-10, sondern auch eine eigene Dimension. – Tiferet ist die 

menschliche Brust mit dem Herzen darin, der Pumpe, die den Menschen am Leben 

erhält. - Biblisch gehört Jakob, einer der Söhne Isaaks zu dieser Ebene. 

 



7 – NEZACH - נצח – (Lebens)Saft, Blut 

Nezach ist zuständig für die Energie der Kontinuität und Ewigkeit, dem rechten Bein 

zugeordnet. 

 

8 – HOD - הוד – Glanz, Majestät 

Hod, dem linken Bein zugeordnet, steht für erhöhtes Bewusstsein, Wahrnehmung und 

Prophetie 

Die Sephirot 7 und 8 bilden eine Einheit, wie auch die beiden Beine Fundament für 

das Standvermögen des menschlichen Körpers sind. 

 

9 – YESOD - יסוד - Fundament, Grundlage 

In Yesod sammelt sich alle von oben einfließende Energie, bevor sie in die 10. Ebene 

Machut eindringt. Somit ist Yesod das Scharnier zwischen Spiritualität und physischer 

Realität, und von der physischen Realität aus betrachtet das Tor zur Spiritualität, und 

umgekehrt, von der Ebene Yesod aus gesehen das Tor zur physischen Realität. – 

Körperlich ist Yesod dem Beckenboden mit den Geschlechtsorganen zugeordnet. Hier 

zeugt der Mann, empfängt und gebiert die Frau neues Leben. – Beim Singen holt sich 

die Stimme hier die Kraft für Atemstütze, sowie Brillanz, Strahlkraft und Schönheit des 

gesungenen Tones. – Biblischer Pate ist Josef, der Sohn Jakobs. 

 

10 – MALCHUT - מלכות – Königtum, Königreich 

Malchut, das Königreich des Ewigen mit dem Garten Eden, und ist die physische 

Realität, sprich: die Welt, in der wir leben. Wie geht das zusammen? – Das vom 

Schöpfer ausgehende spirituelle Licht wird durch die Ebenen 1-9 kanaliesiert, bis es 

schließlich in Ebene 10 eingehen kann. Es braucht diese vielen Dimensionen der 

Kanalisierung, um diesem unfassbaren Licht des Schöpfers als Mensch überhaupt 

begegnen zu können. Malchut ist eine spirituelle Dimension, ein spiritueller Plan, der 



in der physischen Realität als exaktes Spiegelbild Wirklichkeit ist. Malchut ist die ewige 

Gegenwart Gottes auf Erden, die כינהש  (Schechina). – Malchut, das sind die Füße des 

Menschen; mit ihnen steht, geht, tanzt und springt der Mensch durch sein irdisches 

Leben, um sich sein ganz privates kleines „Königreich“ zu bauen mit dem Bestreben, 

seinem Schöpfer kontinuierlich ähnlicher zu werden, IHM näher zu kommen. - Biblisch 

steht David  für diese Ebene, David – das hebräische Wort דדו   kann sowohl als David, 

wie auch als Dod = Geliebter gelesen werden -, David, der „Geliebte“ Gottes, als 

jüngster Sohn Isais (Jischai = Jesse) in Bethlehem geboren, ein Hirtenjunge, der mit 

Klugheit den Riesen Goliath zu Fall bringt; David,  der Musiker, der auf seiner Harfe 

für König Saul spielt, um ihn aus seinen Depressionen herauszuholen; David, der 

König über Juda und Israel als Sauls Nachfolger, obwohl er nicht mit ihm verwandt 

war; David, der Fremdgänger, der mit Batseba ein außereheliches Kind hat und dafür 

sorgt, dass deren Mann Urija im Kampf fällt, damit er die Witwe heiraten kann; David, 

der Psalmist, der Dichter und Musiker, dem viele Psalmen zugeschrieben werden. 

Alles in allem ist David eine schillernde Persönlichkeit mit allen Gaben und Vorzügen, 

die ein Mensch haben kann, aber auch umfangreichen ausgeprägten Schattenseiten. 

David ist es auch, der den Tempel von Jerusalem plant, dessen Bau Gott ihm 

allerdings verwehrt, wegen all der sündhaften Vorkommnisse. Erst sein ehelicher Sohn 

Salomo (mit Bathseba) führt den Plan des Vaters aus. 

Der Stammbaum Jesus führt auf genau diesen David zurück. Damit ist jeder Anhänger 

Jesus durch diese Abstammung von König David automatisch verwurzelt in der 

hebräischen Bibel. David, das sind auch die „Füße“ des Christentums! 

 

 

 

 

 

 



Die vier Welten der Kabbalah 

 

Wiederum verläuft das ganze von oben nach unten. 

AZILUT - לותאצי  – Vornehmheit, Feuer, Güte, Erhabenheit                               י 
überirdische, geistige Welt, umfasst die Kopf-Sephirot (1 - 3)                                                                                   

und kann nur durch Wissen und Erkenntnis erreicht werden.                                                    

Aus dieser Welt gehen die weiteren 3 Welten hervor. 

Element: Feuer 

BRIAH - אהברי  – etwas Neues                                                                             ה 

kreative Welt der Schöpfung, mit den Sephirot 4 – 6 

Element: Luft 

YEZIRAH - צרהי  ו                                                   formen, bilden schaffen (יצר) – 
Welt der Formgebung, Sephirot 7-9 

Element: Wasser 

ASSIA - שיהע  – Tun, Handeln                                                                                ה 

Die materielle Welt menschlichen Handelns, Sephirah 10 

Element: Erde 

 

 

 

  



Die 22 hebräischen Buchstaben in der Kabbalah –                                                                 

Elemente des Torah-Codes 

Buchst. Zahl / 

Wert 
Richtung Hiero-

glyphe 
Mensch Körper Erde Kosmos Zeit 

-oben 1 / 1 א
unten 

Stierkopf 
Oberhaupt 

fühlen Brust Zwischen-
reich 

Luft Herbst/ 
Frühling 

 ,oben Haus 2 / 2 ב
Tempel 

Weisheit 
Torheit 

Mund Blei Saturn Samstag 

 unten Kamel Leben/Tod rts.Auge  Gold Sonne Sonntag 3 / 3 ג

 Osten Tür, Tor Frieden/Krieg lks.Auge Silber Mond Montag 4 / 4 ד

 Nord-Ost Fenster sehen Leber Amethyst Widder März/Apr 5 / 5 ה

 ,Ost-oben Haken 6 / 6 ו
Werkzeug 

hören Galle Rosen-
quarz 

Stier April/Mai 

 ,Ost-unten Waffe 7 / 7 ז
Zierde 

riechen Milz  Berg-
kristall 

Zwil -
linge 

Mai/Juni 

 Nord-west Zaun,Käfig sprechen Darm Karneol Krebs Juni/Juli 8 / 8 ח

 .Nord oben Schlange essen re.Niere Diamant Löwe Juli/Aug 9 / 9 ט

 Nord 10 / 10 י
unten 

geschlos-
sene Hand 

Sex linke 
Niere 

Jaspis Jung-frau Aug./Sep
-tember 

ך כ  11 / 20 Westen geöffnete 
Hand 

Un/Fruchtbar-
keit  

Nasen-
loch re. 

Eisen Mars Dienstag 

-Süd-West Stachel 30 / 12 ל
stock 

Tätigkeit Mast-
darm 

Opal Waage Sept./ 
Oktober 

ם מ  13 / 40 Ost-West Wasser machen Bauch Erde Wasser Winter 

ן נ  14 / 50 West 
oben 

Fisch gehen Magen Rubin Skor-pion Okt./ No-
vember 

 West 60 / 15 ס
unten 

Stütze 
Zeltstange 

Zorn rechte 
Hand 

Topas Schütze Nov./ De-
zember 

-Süd-Ost Auge,Quell lachen lk. Hand Saphir Stein 70 / 16 ע
bock 

Dez./ 
Januar 

ף פ  17 / 18 Norden Mund Reichtum, 
Armut 

Nasen-
loch lks. 

Queck-
silber 

Merkur Mittwoch 

ץ צ  18 / 90 Süd oben Angel-
haken 

denken rechter 
Fuß 

Onyx Wasser-
mann 

Januar / 
Februar 

 Süd unten Nadelöhr 19/100 ק
Hinterkopf 

schlafen linker 
Fuß 

Jade Fische Februar/ 
März 

 ,Süden Gesicht 20/200 ר
Kopf 

Herrschaft 
Knechtschaft 

rechtes 
Ohr 

Zinn Jupiter Donners-
tag 

 Nord-Süd Zahn denken Kopf Himmel Feuer Sommer 21/300 ש

 Zentrum Siegel 22/400 ת
,Kreuz 

Anmut 
Hässlichkeit 

linkes 
Ohr 

Kupfer Venus Freitag 



Die zehn Erzengel in der Kabbalah 

Erzengel sind Boten, sind Lichtwesen, die in den 10 Sephiroth der Kabbalah wohnen.  

1 – METATRON - טטרוןמ  - wohnt in der höchsten Sephirah  KETER - כתר –  

Sein Name bedeutet „Angesicht Gottes“ und hat nicht die Silbe „el“ (Gott) am Ende 

wie 8 seiner Kollegen; das spricht für seine besondere Stellung innerhalb der 

Engelhierarchie. Als hochrangigster Erzengel hütet er Wunscherfüllung und den 

Spritualkörper. Er ist der Engel des Anfangs und des Endes. Der Sohar bezeichnet 

ihn als denjenigen Engel, der das Volk Israel bei seiner Flucht aus Mizraim 

(Ägypten) durch die Wildnis geleitete. In ihm geschieht die Geburt des Lichts, und 

so erscheint er in grell  gleißendem Weiß. Ihm untergeordnet ist die Engelschar 

קדש ה חיות  (Chajot ha kadesch = heilige Tiere), symbolisiert durch Stier, Löwe, 

Adler und Mensch. Dargestellt wird Metatron als alter bärtiger, gekrönter Mann, der 

in der rechten Hand eine Swastika (= uraltes Glückssymbol, das durch die 

Nationalsozialisten in abgewandelter Form zum Hakenkreuz wurde) hält. Über 

seinem Kopf schwebt ein Kreis mit einem Punkt inmitten. 

2 – RAZIEL - יאלזר  - wohnt in der 2. Sephirah CHOCHMA - חכמה – 

Sein Name bedeutet „Weisheit Gottes“ und er erscheint in allen Spektralfarben. 

Raziel gilt als Erzengel der Mysterien und Hüter der Geheimnisse. Er verfügt über 

sexuelle Energie, die zur Bewusstseinserweiterung genutzt wird. - Außerdem 

verfasste er das Buch   לאךהמ רזיאל  Sefer Raziel HaMalach“ (Das Buch Raziel„ - ספר 

der König). - Die Legende besagt, dass der Ewige Raziel zu Adam sandte, als der 

zu beten begann, nachdem ihm nach der Vertreibung aus dem Paradies die wahre 

Tragweite seines Handelns bewusst wurde. Raziels Buch wurde von Adam an 

Noah weitergegeben, der seine Arche nach Plänen erbaute, die er in dem Buch 

fand. Noah überreichte nach der Sintflut das Buch an Abraham; so gelangte es 

nach Ägypten. Von Generation zu Generation wurde das Buch weitergereicht bis 

zu König Salomo. Untergeordnet ist dem Erzengel Raziel die Engelschar  יםאופנ  

(Auphanim = Räder, Spiralen) Dargestellt wird er als bärtiger Mann mit einem 

großen Lingam (= meist steinernes Symbol der Hindu-Gottheit Shiva; steht für die 

erhaltende wie die zerstörende Kraft Shivas), stehend auf einem Felsen. 



3 – ZAPHKIEL - אלצפקי  - wohnhaft in Sephirah 3 BINAH - בינה - 

Zuständig für das Karma dieser Welt, befindet sich der Erzengel Zaphkiel, dessen 

Name „Anbetung Gottes“ bedeutet, in ständiger Betrachtung des Ewigen. Er steht 

für Intelligenz. Zusammen mit seinen Hilfsengeln leitet er die Wege der Menschen 

durch die Wiedergeburt. Seine Farben sind gelb und grün. Seine ihm 

untergeordnete Engelschar sind die אראלים (Aralim = Kämpfer, Helden), die sich 

als 24 Throne zeigen. – Dargestellt wird der Erzengel Zaphkiel als alte Frau, die in 

der linken Hand einen Kelch hält. 

4 – ZADKIEL - קיאלצד  - wohnhaft in der 4. Sephirah CHESED - דחס  – 

Sein Name bedeutet „Tröster Gottes“, und so verkörpert Zadkiel sämtliche 

Eigenschaften des wohlwollenden Gottes wie Güte, Liebe, Vergebung. Angeblich 

hat Zadkiel Abraham davon abgehalten, seinen Sohn Isaak am Berg Moriah, dem 

heutigen Tempelberg, zu opfern. Zadkiel möchte die irdische mit der göttlichen 

Gerechtigkeit in Einklang bringen. Zadkiel hat mehrere Namen; Sachiel, Zedekiel, 

Zadakiel, Zedekul oder Hesediel. Er erscheint in weißem Silber. Die ihm 

untergeordnete Engelschar heißt מאליםחש   (Chasmalim = die Elektrisierten), die 

sich hell leuchtendend präsentieren. – Darstellungen zeigen Zadkiel einerseits als 

König mit einem Szepter in der rechtem und einem Reichsapfel in der linken Hand 

andererseits als einen Hirten mit Hirtenstab, der seine Herde hütet.  

5 – KAMAEL - כמאל - wohnt in Sephirah GEWURAH - הגבור  – 

„Der Gestrenge Gottes“, so die Bedeutung seines Namens. Als solcher macht er 

die kriegerischen Seiten Gottes begreiflich; er steht für die göttliche Gerechtigkeit 

und hält den Leviathan (= biblisch-mytologisches Seeungeheuer, das die Seelen 

der sündigen Menschen am Tag des Jüngsten Gerichts verschlingt) in Schach. 

Kamael steht für Erlösung und Befreiung, Stärke und Strenge. Er erscheint in den 

Farben der leuchtend goldenen Morgenröte. Ihm untergeordnet ist die Engelschar 

der  פיםשר  (Seraphim = feurige Schlangen), und so zeigen sie sich auch. – Kamael 

ist dargestellt als mächtiger Krieger, im Streitwagen stehend, dem Schwert in der 

rechten Hand, sowie einem Banner mit der fünfblättrigen Rose. 

 



6 – MICHAEL - מיכאל - wohnhaft in der Sephirah der zentralen Mitte TIFERET - תתפאר   

Sein Name bedeutet „Wer ist wie Gott?“. In der Bibel tritt er im Buch Daniel als 

Menschen-Helfer auf, sowie als Bezwinger des Satans, z.B. in dem bekannten 

apokalyptischen Bild aus der neutestamentlichen Offenbarung des Johannes, wo 

Michael den Teufel (in Gestalt eines Drachens) auf die Erde hinunterstößt. Im 

apokryphen Buch Henoch (Henoch wird vor seinem Tod von der Erde 

weggenommen, vgl. Gen 5,18-24, nicht zu verwechseln mit dem Sohn Kains) tritt 

Michael als dessen Lehrer auf, der ihm den Lebensbaum zeigt und ihn einführt in 

die Geheimnisse von Barmherzigkeit, Gerechtigkeit und sämtlicher Himmelslichter. 

Michael gilt als Verkünder der Wahrheit; Gold und Purpur sind seine Farben. – Die 

ihm untergeordnete Engelschar sind die מלאכים  (Malachim = Könige), es sind die 

Könige und Königinnen der vier Welten der Kabbalah: Azilut, Briah, Yezirah und 

Assia. Dargestellt wird Michael als majestätischer König, in der linken Hand ein 

Schild mit Rosenkreuz, sowie einer Lanze, die einen Drachen ersticht. Sein 

Gewand ziert ein golden leuchtender Davidstern. 

7 – RAPHAEL - רפאל - wohnhaft in der Sephirah NEZACH - נצח - 

Die Bedeutung seines Namens ist „Gott heilt“, und Raphael heilt beispielsweise 

Tobit von seiner Blindheit. Es gibt mystische Lehren, wo Raphael den Lebens-

baum beschützt. – Neben der Heilung steht Raphael auch für die Vermittlung von 

schöpferischer Kreativität. Leuchtendes hell Rosa ist seine Farbe. Untergeordnet 

ist ihm die Engelschar להיםא  (Elohim = Götter), und so zeigen sie sich als Götter 

und Göttinnen, als Emanationen (aus dem Ewigen hervorgegangene Wesen) und 

Erscheinungsformen Adonais, des einen ewigen Gottes. Die Darstellung Raphaels: 

ein freundlicher Pilger mit Stab und Wandertasche und Fischsymbol, da Raphael 

mit Hilfe von Fisch-Innereien heilte (vgl. Buch Tobit 6,2:11,7) 

 

 

 

 

 



8 – URIEL - ריאלאו  - wohnt in der Sephirah HOD - דהו  - 

Uriel, sein Name trägt die Bedeutung „Mein Licht ist Gott“, bewacht das Paradiestor 

und das Hades-Tor, das in die Unterwelt führt. Am Jüngsten Gericht geleitet er die 

Verstorbenen zum Thron Gottes. Als Engel des klaren Geistes steht er für Licht und 

göttliches Feuer. Seine Farbe ist ein dunkles Rosa. Seine ihm untergeordnete 

Engelschar sind die אלהים בני   (Beni Elohim = Söhne der Götter), die Kinder von 

Raphaels Engelschar. Uriel wird als Lichtkrieger dargestellt, auf einem Lichtglobus 

stehend mit Schwert und Feuerflamme. 

9 – GABRIEL - גבריאל - wohnt in der Sephirah YESOD - יסוד -     

                                       dem Scharnier zwischen Spiritualität und physischer Realität 

Der Name Gabriel bedeutet übersetzt „Mein(e) Mann/ Held/ Kraft ist Gott“. In der 

Hebräischen Bibel taucht er als Schutzengel der Israeliten auf. Laut der jüdischen 

Apokalypse wird er der strafende Todesengel und der Herr des Paradieses sein. – 

Im Christentum ist er der Engel der Verkündigung für Maria (Empfängnis Jesus) 

und Zacharias (Geburt Johannes). Gabriel ist der Bote Gottes, Herrscher über das 

Wassers und die menschlichen Emotionen. Orange ist seine Farbe. Die כרובים 

(Cherubim = Engel Gottes) sind die ihm untergeordnete Engelschar, die als starke 

Tierwesen mit Menschengesicht erscheinen. – Er selbst wird als eher feminin 

dargestellt, ein Engel mit einer weißen Lilie in der linken Hand. 

10 – SANDALPHON - נדלפוןס  - bewohnt die Sephirah MALCHUT – תומלכ      

                                                    die ewige Gegenwart Gottes, unsere Füße 

Sein Name bedeutet „Gärtner Gottes“; er ist der Zwillingsbruder Metatrons, 

sozusagen sein irdisches Pendant, und für die irdischen Lebensprozesse 

zuständig, die er mit den himmlischen Seelen verbindet. Er empfängt die Gebete 

der Menschen und leitet sie zu Gott weiter. Seine Farbe ist ein tiefes Blau. Ihm ist 

die Engelschar  אישים (Aschim = Persönlichkeiten, Menschen) untergeordnet. - In 

der Darstellung ist Sandalphon ein großer Mensch und Gärtner. 

 

 



Ain Sof = NICHTS = der/das Ewige – אין סוף  

AZILUT  י 

BRIAH   ה 

YEZIRAH  ו 

ASSIA    ה 

RAZIEL 

URIEL RAPHAEL 

GABRIEL 

SANDALPHON 

Die 10 Erzengel                    und                     die 4 Welten 
                                                   1-Keter                            

                                                                       METATRON 

 

                 3-Binah                                                                          2-Chochma       

              ZAPHKIEL                                                                                          RAZ IEL 

            weibliche Energie                            Da‘at                            männliche Energie 

                                               

                 5-Gewurah                                                                        4-Chesed    

                  KAMAEL                                    6-Tiferet                                     ZADKIEL 

           Zerstörungspotential                        MICHAEL                           Ursprung von Leben  

                                                           Knotenpunkt 

                 8-Hod                                                                              7-Nezach     

        

     Wahrnehmung, Prophetie                         9-Jesod                           Sieg, Ruhm, Blut 

                                                               

                                                                  Tor zur Spiritualität 

 

                                                                          

                                                                      10-Malchut  

                                                

                                                                         Schechina 

   III - BOAS                                      II - GUSSUT                                     I – JACHIN 

      Handlung                                                   Stamm                                                         Geschenk 

      nehmen                                                      sein                                                               geben 



Die 72 Namen Gottes – die 72 Engel der 10, bzw. 9 Engelscharen in der 

Kabbalah – Schem HaMephorasch, der explizite Name – מפורשה  שם  

Der spanische Kabbalah-Gelehrte Abraham Abulafia stieß im 13 Jahrhundert auf drei 

besondere Verse im Buch Exodus (Ex 1,21-23). Er ordnete die 216 Buchstaben dieser 

3 Verse in Form einer Schlange (= Mosches Stab, mit dem er das Rote Meer teilte).  

Hieraus bildete er 72 Buchstaben-Triaden, mit deren Hilfe er geheilt und Wunder 

vollbracht haben soll. Von diesen Namen werden speziell 2 Bücher ausführlich 

erwähnt: Das Buch des Erzengels Raziel und die magischen Schlüssel Salomons. 

 

 

1 - Chajot Ha Kadesch - קדש ה חיות  -   - die Engelschar des Erzengels METATRON 

Name Hebr. Triade Bedeutg. Thematik Wert Sternz. Planet Richtg. 

Vehuiah והו והויה erheben-der 
Gott 

Vergangenheit 
ausbessern 

17 Widder Mars Süden 

Yeliel ילי יליאל helfender 
Gott 

Energieschub 50 Widder Mars Süden 

Sitael טאלסי יטס   Gott der 
Hoffnung 

Wunder 
vollbringen 

79 Widder Sonne Süden 

Aulemiah יהעלמ  verborgener עלמ 
Gott 

negative 
Gedanken 
löschen 

140 Widder  Sonne Süden 

Mahaschia
h 

 Gott der מהש מהשיה
Erretter 

Heilung 345 Widder Venus Süden 

Lelahael ללה ללהאל zu lobender 
Gott 

unterbewusste 
Nachrichten  
verstehen 

65 Widder Venus Süden 

Achaiah אכא אכאיה weitherziger, 
langmütiger 
Gott 

Dinge in den 
Urzustand 
zurückbringen 

22 Stier Merkur Norden 

Kahatael כהת כהתאל verehrungs-
würdiger 
Gott 

Stress und 
negative Energie 
mildern 

425 Stier Merkur Norden 

 

 



2 - Auphanim - אופנים – die Engelschar des Erzengels RAZIEL 

Name Hebr. Triade Bedeutung Thematik Wert Sternzeichen  Planet Richtung 

Hetsiel אלהזי  Gott voller הזי 
Gnade 

Kontaktaufn. 
zu Engeln 

22 Stier Mond Norden 

Aladiah דיהאל  Gott der אלד 
Versöhnung 

Schutz vor 
bösem Blick 

35 Stier Mond Norden 

Lauviah ויהלא  erhabener לאו 
Gott 

Orte reinigen 37 Stier Saturn Norden 

Hahaiah יהההע  Gott der ההע 
Zuflucht 

bedingungs-
lose Liebe 

80 Stier Saturn Norden 

Yetselael לאליז  über alles יזל 
besungener 
Gott 

innere und 
äußere 
Harmonie 

47 Zwillinge Jupiter Osten 

Mebahel בהאלמ   Gott, Retter מבה 
Beschützer  

Konflikte 
entschärfen 

47 Zwillinge Jupiter Osten 

Hariel הרי הריאל Gott der Be-
haglichkeit 

Voraussicht 215 Zwillinge Mars Osten 

Hakomiah הקמ הקמיה Gott, der 
aufrichtet 

Depression 
abladen 

145 Zwillinge Mars Osten 

 

3 - Aralim - אראלים - Engelschar des Erzengels ZAPHKIEL 

Name Hebr. Triade Bedeutung Thematik Wert Sternz.  Planet Richtung 

Lavayah ויהלא  wunderbarer לאו 
Gott 

Ego zer-
stören 

37 Zwillinge Sonne Osten 

Caliel כלי כליאל Gott der 
Anrufung 

Fruchtbar-
keit 

60 Zwillinge Sonne Osten 

Leiviah לוו לוויה flinkhorchender 
Gott 

Gott anrufen 42 Krebs Venus Westen 

Pahaliah פהל פהליה erlösender 
Gott 

Negatives 
überstehen 

115 Krebs Venus Westen 

Nelakael לכאלנ  der einzige נלכ 
Gott 

Welt ver-
ändern 

100 Krebs Merkur Westen 

Yeyayel ייי יייאל heilsbringender 
Gott 

aufhören,die 
falschen 
Menschen 
anzuziehen 

30 Krebs Merkur Westen 

Melahel מלה מלהאל Unheil abwen-
dender Gott 

Weisheit 
teilen 

75 Krebs Mond Westen 

Chahaoah חהו חהויה Gott, das Gute 
aus sich selbst 

Chaos auf-
halten vor 
Manifestation 

19 Krebs Mond Westen 

 



4 - Chasmalim - חשמאלים - Engelschar des Erzengels ZADKIEL 

Name Hebr. Triade Bedeutung Thematik Wert Sternz.  Planet Richtung 

Netahiah תהיהנ  freigiebiger נתה 
Gott 

eigene Mei-nung 
sagen 

455 Löwe Saturn Süden 

Haayah האא האאיה Gott, der im  
Verborgenen 
erhört 

Ordnung aus 
Chaos schaffen 

7 Löwe Saturn Süden 

Yoretael אלירת  abwehrender ירת 
Gott 

sich positiv 
entscheiden 

610 Löwe Jupiter Süden 

Schaahiah שאה שאהיה aus Übel   
erhöhender 
Gott 

Den Einen Wahren 
anziehen 

306 Löwe Jupiter Süden 

Reyiyel ייאלר  Erwartender ריי 
Gott 

Hass loswerden 220 Löwe Mars Süden 

Omael אומ אומאל geduldiger 
Gott 

Zerbrochene 
Beziehg.heilen 

47 Löwe Mars Süden 

Lekabael לכב לכבאל Lehrmeister 
Gott 

ausdauernde 
Beharrlichkeit 

52 Jungfrau Sonne Norden 

Veschariah ושר ושריה gerechter, 
guter Gott 

Traumat.Erinnerun-
gen verbannen 

506 Jungfrau Sonne Norden 

 

5 – Seraphim - שרפים - Engelschar des Erzengels KAMAEL 

Name Hebr. Triade Bedeutung Thematik Wert Sternz.  Planet Richtung 

Yechuyah ויהיח  Allwissender יחו 
Gott 

Hindernisse 
beseitigen 

24 Jungfrau Venus Norden 

Lehachiah יהלהח  Gott, der להח 
Verzeihende 

Perspektive 
ändern 

43 Jungfrau Venus Norden 

Kawekiah כוק כוקיה Gott d.Freude sinnl.-körperl. 
Energie 

126 Jungfrau Merkur Norden 

Menudael מנד דנדאל ehrenhafter 
Gott 

Ängste 
überstehen 

94 Jungfrau Merkur Norden 

Aniel אני אניאל HERR aller 
Tugenden 

Das Ganze 
erfassen 

61 Waage Mond Osten 

Chaumiah חעמ חעמיה Gott der Hoff-
nung allen 
Weltendes 

Einen Schalt-
kreis d, Lichts 
erzeugen  

118 Waage Mond Osten 

Rehauel רהע רהעאל schnell verge-
bender Gott 

Gutes sehen 
im Traurigen 

275 Waage Saturn Osten 

Yaytsael זיי ייזאל  Gott, der alles 
Lebende 
erfeut 

die Wahrheit 
sprechen 

27 Waage Saturn Osten 



6 – Malachim - מלאכים - Engelschar des Erzengels MICHAEL 

Name Hebr. Triade Bedeutung Thematik Wert Sternz. Planet Richtung 

Hahahel ההה הההאל dreieiniger Gott Selbstachtung 15 Waage Jupiter Osten 

Mikael כמי מיכאל  Gott der 
Seelenbeschützer 

Wahrheit 
sehen 

70 Waage Jupiter Osten 

Vevaliah וול ווליה Gott, König und 
Herrscher 

Unmögliches 
ermöglichen 

42 Skorpion Mars Westen 

Yelahiah ילה ילהיה Gott der Ewige Urteil 
versüßen 

45 Skorpion Mars Westen 

Sealiah סאל סאליה Gott, der alles 
bewegt 

die Macht d. 
Wohlstands 

91 Skorpion Sonne Westen 

Auriel ערי עריאל enthüllender Gott absolute 
Gewissheit 

280 Skorpion Sonne Westen 

Oschaliah עשל עשליה Gott, der 
gerechte Richter 

Weltfrieden 400 Skorpion Venus Westen 

Mihael אלמיה יהמ   Gott, der frei-
giebige Vater 

Einheit 55 Skorpion Venus Westen 

 

7 – Elohim - אלהים - Engelschar des Erzengels RAPHAEL 

Name Hebr. Triade Bedeutung Thematik Wert Sternz. Planet Richtung 

Vahoel והו והואל großer,erha-
bener Gott  

Fröhlichkeit 17 Schütze Merkur Süden 

Daniel דני דניאל Gott, der 
barmherzige 
Richter 

unbedingt den 
näch-sten 
Schritt wagen 

64 Schütze Merkur Süden 

Hachaschiah החש החשיה Gott, das 
unerforschbare 
Geheimnis 

sich von 
Schuldgefüh-
len befreien 

313 Schütze Mond Süden 

Amemiah עממ עממיה Im Dunkel ge-
borener Gott 

Leidenschaft 150 Schütze Mond Süden 

Nunael ננא ננאאל Gott, der die 
Stolzen 
erniedrigt 

Geben ohne 
Hintergedanken 

51 Schütze Saturn Süden 

Nuitael נית תיתאל Gott, himmli-
scher König 

am Guten 
festhalten 

460 Schütze Saturn Süden 

Mabayah מבה מבהיה ewiger Gott Gedanken in d. 
Tat umsetzen 

47 Stein-
bock 

Jupiter Norden 

Poyel אלפוי -Der alles auf פוי 
recht erhalten-
de Gott 

Ärger 
vertreiben 

96 Stein-
bock 

Jupiter Norden 

 



8 – Beni Elohim - אלהים בני  - Engelschar des Erzengels Uriel 

Name Hebr. Triade Bedeutung Thematik Wert Sternz.  Planet Richtg. 

Nememiah הנממיה -vertrauenswür נממ 
diger Gott 

auf die Seele 
hören 

130 Stein-
bock 

Mars Norden 

Yeilael ייל יילאל Gott, der Seuf-
zen erhört 

loslassen 50 Stein-
bock 

Mars Norden 

Herachel חאלהר -alles durchdrin הרח 
gender Gott 

mit dem Licht 
verbinden 

213 Stein-
bock 

Sonne Norden 

Mizrael מצר מצראל Gott, Befreier d. 
Unterdrückten 

Freiheit, Ge- 
legenheiten zu 
nutzen 

330 Stein-
bock 

Sonne Norden 

Vamabel בומ ומבאל  Über jeden Na-
men erhabener 
Gott 

Reinigen von 
Trinkwasser 

48 Wasser
mann 

Venus Osten 

Yahahel אליהה  Gott, das יהה 
höchste Wesen 

Eltern = Lehrer 
nicht Priester ! 

20 Wasser
mann 

Venus Osten 

Onuel ענו ענואל behutsamer Gott Anerkennung 126 Wasser
mann 

Merkur Osten 

Machiel מחי מחיאל Belebender Gott s.in günstiges 
Licht stellen 

58 Wasser
mann 

Merkur Osten 

 

9 – Cherubim - כרובים - Engelschar des Erzengels GABRIEL 

Name Hebr. Triade Bedeutung Thematik Wert Sternz.  Planet Richtg 

Damabiah יחדמב  Gott, Quelle der דמב 
Weisheit 

Ergebenheit 46 Wassermann Mond Osten 

Menakael נקמ מנקאל  Gott gibt alles 
Nährende und 
Erhaltende 

Zurechnungs-
fähigkeit 

190 Wassermann Mond Osten 

Eyaoel איע איעאל Gott allein 
genügt 

Erwartungen 
beiseite tun 

81 Fische Saturn Westen 

Cheboiah יהחבו בוח   Gott, der gütig-
ste Geber 

s. mit verstor-
bener Seele 
verbinden 

16 Fische Saturn Westen 

Reahel האלרא  alles sehender ראה 
Gott 

eine Richtung 
finden 

206 Fische Jupiter Westen 

Yebemiah במי יבמיה  Der alles durch 
Sein Wort er-
schaffende Gott 

Ordnung 
herstellen 

52 Fische Jupiter Westen 

Haiaiel אליהי  Gott, Herr der היי 
Universen 

Zukunft in der 
Gegenwart 
sehen 

25 Fische Mars Westen 



Moumiah מומ מומיה Gott, das Ziel 
der Universen 

Spirituelle 
Reinigung 

86 Fische Mars Westen 

 

10 – Aschim - אישים - Engelschar des Erzengels SANDALPHON 

Das hebräische Wort „Aschim“ bedeutet Menschen, Leute. – Der Erzengel Sandalphon 

befindet sich zusammen mit den Menschen in der Schechina, der ewigen Gegenwart 

Gottes auf Erden. -  Seine Engelschar ist riesengroß; es sind die Menschen, die als 

Kinder Gottes die Erde bewohnen. –  

Interessant, dass sämtliche Engelnamen folgendermaßen zusammengesetzt sind: An 

die jeweilige Buchstaben-Triade werden zwei verschiedene Buchstaben-Paare 

angehängt, die jeweils für Gott, den Ewigen stehen. Entweder אל (El) als Bezeichnung 

für Gott, oder יה, die ersten beiden Buchstaben des Tetragramms יהוה, jenes 

Gottesnamens, der nicht ausgesprochen werden darf.  - Und plötzlich nehme ich wahr, 

dass in der hebräischen Schreibweise meines Namens „Sonja“ - ניהסו  - ebenfalls die 

erste Hälfte des Tetragramms enthalten ist inklusive einer Buchstaben-Triade davor. 

Auch die ursprüngliche Namensform „Sophia“ - סופיה - (griech. Weisheit) besitzt eine 

solche Buchstaben-Triade und endet mit besagtem Tetragramm-Teil. - So habe ich 

meinen Namen noch nie gesehen, und ich liebe ihn umso mehr! Irgendwie ist er mir 

kostbarer geworden, seitdem ich mir der Anwesenheit Gottes darin bewusst geworden 

bin. – Ich bin Kind Gottes, selbst mein Name bezeugt dies. Gott ist in mir von Anbeginn, 

für immer und ewig! Und mit dem Priestersegen als Taufspruch, der mir von der 

„himmlischen Regie“ einst zugeteilt wurde, ist diese Gegebenheit mehr als besiegelt 

und gesegnet. – Kein Wunder, bin ich wie ich bin, so zutiefst im Jüdischen verwurzelt. 

Es ist von Anfang an in mir angelegt, und ich habe mich einfach darauf eingelassen, 

Baruch HaSchem, dem Ewigen sei Dank! - Dabei fällt mir auf, Dass auch die Namen 

der großen Propheten Jesajah - שעיהי  -, Jeremiah - ירמיה -, sowie Daniel - יאלדנ  -, 

Sacharjah - כריהז  – auf diese Art und Weise zusammengesetzt sind: eine 

Buchstabentriade mit den angehängten Buchstaben für Gott. Beim Gottesmann Elijah 

 bilden gar beide Gottes-Silben den kompletten Namen. Schließlich wird Elijah - אליה -

es sein, der den Maschiach (Messias) auf Erden ankündigen wird! 



Die Klipoth - יפותקל  -  in der Kabbalah 

Klipah (sing.) - יפהקל  – Muschel, Schale (einer Frucht) und bezeichnet das sogenannte 

Böse in uns. Die Schale an sich schützt die Frucht vor dem Austrocknen. Und was tun 

die Klipoth in uns? 

Bei der Erschaffung der Welt entstanden aus Gott selbst heraus (Emanation) die 10 

Sephiroth des kabbalistischen Lebensbaumes. Doch hatte Gott vor unserer Welt 

bereits andere, unvollkommene Welten erschaffen, die ER wieder zerstörte. Zurück 

geblieben sind die Klipoth (pl.), die Schalen, die spirituellen Verunreinigungen in 

unserer heutigen Welt und in uns selbst, die wir Teil dieser Welt sind. Die Kabbalah 

bezeichnet dies als die Rückseite des Lebensbaumes, Sitra Achra – אחרא טראס  - 

genannt.    סטר (Seter) bedeutet „Schutzhülle“, in Kombination mit dem Buchstaben  א 
(Alef), der für Gott steht, Schutzhülle Gottes, und אחר (achar) ist „hinten, hinterer Teil“. 

Sitra Achra könnte ich als die hinter dem Lebensbaum verborgene Hülle Gottes 

beschreiben; sie enthält die toten, lichtlosen, unreinen Klipoth (Schalen), das Böse. 

Doch jene Klipoth, die noch Funken von Licht in sich trugen, nennt die Kabbalah Sitra 

Keduschah – קדשה טראס  -, heilige Schutzhülle. In ihr befinden sich die Klipoth nogah 

הנוג תקליפו –  steht für - ג - traurig, aber nicht tot; der Buchstabe Gimel = נוגה) – 

Bewegung!), die sich spirituell erleuchten lassen können, um auf diese Art und Weise 

durchlässig zu werden. Damit ermöglichen sie dem Menschen, spirituell einzudringen 

in jenes Gute Ewige, vorzudringen zu diesem unauslöschlichen göttlichen Funken, den 

jeder Mensch in sich trägt. - Anders die Klipoth hatnayot – תניתה קליפות  –, die absolut 

unrein, und dadurch auch nicht mehr zu erleuchten sind. Diese Schalen bilden die Sitra 

Achra, die böse Rückseite des Lebensbaumes. All das ist in jedem Menschen, das 

Gute und das Böse. - Ich als Mensch, besitze die Freiheit der Entscheidung. Durch 

spirituelle Arbeit vermag ich die vorhandenen positiven Schalen zum Leuchten zu 

bringen und sie damit durchlässig zu machen, um mich dem „ewig Göttlichen“ in mir 

ein wenig zu nähern, es spüren und sein Wirken empfinden zu lernen. – Um die saftige 

Kiwi genießen zu können, muss ich irgendwie ihre Schale durchdringen, die Schale, 

die die Frucht vor dem Austrocknen bewahrt, und mir damit diesen Genuss überhaupt 

erst ermöglicht ...  



oberes Heiligtum 

NESCHAMA – נשה 

= Individualseele im Menschen 

RUACH – רוח 

= Geistseele im Menschen 

NEFESCH – נפש 

= Körperseele im Menschen 

unteres Heiligtum 

hier hinein ist der Mensch gestellt 

vom Ewigen 

Die Erschaffung und Beseelung des Menschen in der Kabbalah 

 

Beseelung von Gott                                                                  Reifeprozess der Seele 

allvollkommen,                                                                                                               

würdig                                                                                                   

der kommenden Welt                                                                                                           

als Gottgeliebter 

 

 

 

durch Veredelung                                                                                                             

aufgestiegen                                                                                                                 

in den höhergelegenen                                                                                                        

Geistbereich 

 

 

 

 

 

unterste Seelenstufe 

 

 

 

 

 



Die Beseelung des Menschen geschieht von der höchsten Ebene, dem oberen 

Heiligtum aus hinein in das untere Heiligtum, wohinein Gott den Menschen gestellt hat, 

mit der Möglichkeit, sich in drei Stufen zu vervollkommnen.  

Zunächst durchdringt die Seele den Körper (Nefesch), mit der Option sich zu veredeln, 

um damit die nächst höhere Ebene, die Ebene des Geistes (Ruach) zu erreichen. Nun 

steht der Seele der Weg offen, sich weiterzuentwickeln und in die höchste Ebene 

aufzusteigen (Neschama), ins „Kronen Chakra“, um Aura zu werden. Damit erreicht 

der Mensch nicht nur jene Individualität, die den einzelnen Menschen zur einzigartigen 

Persönlichkeit macht, mit der Ankunft im oberen Heiligtum ist der Mensch nun als 

Gottgeliebter allvollkommen und würdig für die kommende Welt.  

 

 


